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Abendstimmung am Stechlinsee in Brandenburg. Foto: IGB 
 
Die Limnologische Forschungsstation Stechlinsee gibt es bereits seit 1959. Sie wurde damals von der 
Akademie der Wissenschaften der DDR gegründet. Aus diesem Grund können die Forscher heute 
eine sehr lange Messreihe aus dem Stechlinsee nutzen. Nach der Wende 1989 und der 
Wiedervereinigung Deutschlands wurde die Forschung in den neuen Bundesländern evaluiert. Einer 
Empfehlung des Wissenschaftsrats folgend, wurde das Institut für Gewässerökologie und 
Binnenfischerei im Forschungsverbund Berlin e.V. gegründet. Die Forschungsstation Stechlinsee 
wurde Teil des neuen IGB, jetzt unter dem Namen „Abteilung Limnologie Geschichteter Seen“.   
 
Die erfolgreiche Zusammenarbeit von Limnologen, Hydrologen und Fisch-Ökologen sowie die 
ausgezeichnete Lage am Ufer des Stechlin schaffen die Grundlagen für eine erfolgreiche 
Forschungsarbeit.  
 

Mehr dazu unter: http://www.igb-berlin.de/abt3
 
Die Anfänge  
 

 
Das alte Institutsgebäude am Stechlinsee. Foto: IGB 



Das neue Haus  

 
Der Bau wurde im Jahr 2003 eingeweiht. Foto: IGB 
 
Informationen zur Einweihung des neuen Gebäudes finden Sie in unserem Archiv der 
Pressemitteilungen: http://www.fv-berlin.de/pm_archiv/2003/pm15-05-2003.html 
 


